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 THERAPIE
 IM GARTEN

Innovatives Präventionsprogramm für 
stationäre Pflegeeinrichtungen

Ihre Beschäftigten haben Lust auf ein innovatives Präven-
tionsprojekt? Mit unserem Projekt „Gartentherapie als 
Präventionsmaßnahme“ wollen wir interessierte Pflege-
einrichtungen bei der Einführung von Gartentherapie und 
der Weiterbildung von eigenem Personal zur anerkannten 
gartentherapeutischen Assistenzkraft unterstützen. Im 
Rahmen dieser Fördermaßnahme arbeitet die Pflegekas-
se der IKK classic mit dem Verein „Gärten helfen Leben“ 
und dem „ILAG – Institut Leistung Arbeit Gesundheit“ als 
Projektträger zusammen. 

Unser Programm bietet Ihnen  
folgende Inhalte:

▪ �Informationsworkshop für Leitungs- und Führungskräfte 
der Einrichtung

▪ �Begleitung der Aktivitäten in der Pflegeeinrichtung von 
anerkannten Gartentherapeutinnen und -therapeuten 
über einen Zeitraum von 7 Monaten

▪ �Weiterbildung von Mitarbeitenden zu gartentherapeuti-
schen Assistenzkräften mit anerkanntem Abschluss 

▪ �Befähigung der gartentherapeutischen Assistenzkräfte 
zur Weiterführung der Gartentherapie in der Pflege
einrichtung

Nach Abschluss des Angebotes ist Ihre Pflegeeinrichtung 
in der Lage, das Erlernte zum Wohle und zur Gesund-
heitsförderung Ihrer Bewohnerinnen und Bewohner in  
eigener Regie weiterzuführen.

Informationen und Anmeldung 
Interessierte Einrichtungen melden sich gerne tele
fonisch oder per Mail zur Klärung der Teilnahme.

Name

Telefon

E-Mail

Warum Gartentherapie? 

Gartentherapie, ein niederschwelliges Angebot für perso-
nenbezogene Arbeit, steigert die generelle Aufmerksam-
keitshaltung der Bewohnerinnen und Bewohner, verlang-
samt die Abnahme kognitiver Leistungsfähigkeit und sorgt 
für eine positive Beeinflussung emotionaler Empfindungen.

Die Pflegekasse der IKK classic leistet eine Förderung im 
Rahmen des § 5 SGB XI in Verbindung mit dem Leitfaden 
Prävention in stationärer Pflege.

Sie übernimmt die Kosten der Weiterbildung der betreuen
den Pflegekräfte und der Einführung der Gartentherapie 
in der interessierten Pflegeeinrichtung.

Fortbildung zur gartenthera- 
peutischen Assistenzkraft
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